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Dies ıst das erste Buch Moslems uüber den Karfreıtag, dem „das
größte Unrecht der Geschichte“ (67) geschah. Weder analysıert dıe Quellen

dıesem Kreıignıi1s, noch rekonstruiert den Vorgang Es sieht vielmehr dem
Geschehen dieg des (sewissens über dıe damals herrschende Ordnung
(89) Denn Relıgıon 15T 110 Sache des (jewissens un göttlicher Fügung (108)
derart dafiß dıe Menschen sıch jeweıls LCUu entscheiden haben

Nicht Jesus Christus wiırd dargestellt nıcht Lehre entwickelt sondern
geschildert WIC die einzelnen sıch Anklage un! Urteil des Karfreitags VeCI-

halten, WE S1C iıhr Gewissen befragen der Ankläger der Nagelschmied der
Muliti,; Lazarus, Kaiıphas, Maria VO Magdala, C1Nn christlicher Soldat C111l TAan-
kes Mädchen, dıe Jünger, der Miılitärbefehlshaber der Römer, C1N römischer
Verräter Feldzug, Pılatus In Gesprächen un:' Selbstgesprächen werden
die Grundfragen menschlichen Verhaltens VO (GGewissen her erortert
T heismus un Atheismus., Glauben un Wiıssen Relıgion un echt echt und
Unrecht Idee un: Wirklichkeit Denken und Handeln Gehorsam und Gewissen.
Leben und Lehre, Krıeg un Friıeden, Staat un! einzelner

Damit versucht V{i TrTeNzen und Kraft der Relıgıon bestimmen Das
menschliche Leben wırd bestimmt durch den vıitalen Drang, dıe Kraft der
Vernunft un: dıe Fähigkeıt des (Grewissens (206) Religion hat mıt dem
Gewissen tun (204) und hat sıch außern S Glaube, Liebe un! Maiß-
halten 202)

Eindringlich wırd klar, dafß weder diıe relıg1öse Bekehrung, noch die ZUSC-
hörıge Ireue der Bewährung 106 Hurra Entscheidung ist sondern das
vielschichtige und vielfältige Erleben des Menschlichen verwoben un!: verflochten
ist daß Iso die Entscheidung für relıg10sen Führer und dessen Gesinnung
VO jedem AUS anders gesehen, erlebt und vollzogen wird In diesem 1nn ist
ohl auch der Satz verstehen Die Zeichen Gottes gehören UTr denen Z
dıe VO  - Natur AauUs C111 olk des Glaubens sind“ 192)

Das uch 1st als C112 erfreuliches und dankenswertes Zeichen dafür werten,
dafß die Bemühungen VOI Bhamdoun (vgl ZM  Z 1958 22FE für 10
islamisch-christliche Zusammenarbeit bis JeNC 'Tiefe hinabreıichen, cd1ie
eigentlichen Entscheidungen gefallt werden
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Der Vf Kuropa Buddhıiıst geworden, reıist nach Indien, wırd buddhistischer
Mönch uhlt sich VO  } dem Kleinen. Häßlichen. Ungewohnten, Schmutzigen un
Schmerzvollen des indıschen Alltagslebens gequalt und abgestoßen und laßt
sıch schliefßlich der Hımalayastadt Kalımpong VO  - Lama belehren

S1e kamen nach Asıen, C111 Wunder erleben das Wunder
NNETCHN Bıldes VO  - Welt und Leben ber S1IC tanden C1MN Gesetz Sie suchten
be1l den Weisen, be1 den Mönchen, be1ı den Aussätzigen Bei den Toten sollten
Sie suchen (Gehen S1e Iso €e1m den Toten, dıe sich selbst ihr rab
der Materıe gegraben haben, und versuchen dIe, dort mıt den offenen Augen
des Herzens, freı VO  - Furcht und Täuschung, den Aufstieg erlernen
Kennen dıe Frommen Ihres „‚andes den ınn der JT aufe, dıe 106 Reinigung ZUT


